
Das Anliegen Hubs sind in der Logistik

Knotenpunkte, an denen Güter aus der Peripherie 

zusammengebracht werden, um sie dann neu zu 

verteilen. Hubs sind in der Innovationsforschung 

Sammelpunkte für Menschen, die an neuen Themen 

arbeiten und sich darüber austauschen, um inhaltlich 

etwas Neues zu finden. In Kitchen-Hubs kommen 

Menschen aus verschiedenen Kulturen zusammen, 

um aus den mitgebrachten Nahrungsmitteln ein ganz 

neues Gericht zu entwickeln. In unserem 

Constellation Hub kommen Menschen zusammen, 

die erfahren haben oder erfahren wollen, wie mithilfe 

von Aufstellungen der Geistesblitz gelockt werden 

kann. Und der Geistesblitz trifft immer den 

vorbereiteten Geist, der sich in seiner Thematik sehr 

gut auskennt. In Hochschulen gibt es viele gut 

vorbereitete Geister, die sich exzellent mit ihren 

Themen auskennen. In diesem Sinne will der 

Constellation Hub ein Magnet sein für die Menschen 

in Hochschulen, die gemeinsam einen Raum schaffen 

wollen, in dem Systemaufstellungen eine 

selbstverständliche Methode der disziplinären, der 

interdisziplinären und ganz besonders der 

transdisziplinären Kommunikation zur Gewinnung 

neuen Wissens und neuer Erfahrungen sein können.

Das Format 
Der Constellation Hub

 ist offen für alle Menschen, die daran interessiert sind, 

Systemaufstellungen in Hochschulen zu entwickeln. 

Für das Treffen an der Hochschule Darmstadt wollen 

wir uns vor allem mit der sogenannten Third Mission 

von Hochschulen beschäftigen und nach den 

Gelingensfaktoren fragen, die eine Kollaboration von 

Akteuren der Hochschulen mit den Akteuren aus der 

offentlichen Verwaltung, der Privatwirtschaft und der 

Zivilgesellschaft ermöglichen. Die Treffen stellen ko-

kreative Räume dar, in denen Erfahrungen 

ausgetauscht, Mut gesammelt, Experimente gemacht 

und Innovationen keimen dürfen. Zu den bisherigen 

Treffen haben sich zwischen 15 und 25 Menschen aus 

Hochschulen und anderen themennahen Welten 

getroffen.

Bisherige Constellation Hubs 

Universität Bremen (2017), Universität Witten-Herdecke 

(2018), Universität Oldenburg (2018), Hochschule 

Ansbach (2019), Universität Hamburg (2019), Hochschule 

Fulda (2020), online (2020), Steinbeis Hochschule Berlin 

(2022), Hochschule Zürich (2023), Universität Groningen 

(2023), Hochschule Fulda (2023)
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Haus der Forschung
D22, Holzhofallee 36b 
(10 min zu Fuß vom Bahnhof)

13. CONSTELLATION HUB
An der Hochschule Darmstadt

Montag, 7. April  2025
 von 9.00 Uhr bis 17:00 Uhr 

i n f o s y o n  c o n s t e l l a t i o n  h u b

 CONSTELLATION

HUB

Systemaufstellungen 

als Instrument von  

Forschung und Lehre in 

Hochschulen entwickeln

https://www.infosyon.com
https://es.infosyon.com



